
 
 

 

 

 

 

 
 
Unverändert sind wir in allen Bereichen 
ehrenamtlich tätig. So haben unsere inzwischen 23 
aktiven Begleiterinnen und Begleiter und der 
Vorstand im Jahr 2024 insgesamt 3.062 Stunden 
für die Betreuung 63 Schwerstkranker und ihrer 
Angehörigen geleistet - zu Hause, auf der 
Palliativstation im Kreiskrankenhaus St. Anna, in 
den Seniorenheimen der Region sowie für 
Beratungen, Organisation und Verwaltung. Das 
sind über 1000 Stunden mehr als im Vorjahr.  
 
 
 
 
 
Unsere regelmäßigen BegleiterInnen Treffen 
dienen dem Erfahrungsaustausch, der Fortbildung 
und auch dem Zusammenhalt.  
Themen waren Yoga Meditation und 
Entspannung, Aromapflege, Lagerungshilfen, Stille 
am Krankenbett, Umgang mit Demenz, die 
Auseinandersetzung mit der eigenen 
Vergänglichkeit, der Besuch beim 
mittelfränkischen Hospiztag in Rothenburg und 
dem Bayerischen Palliativ- und Hospiztag in 
Bamberg.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Unsere Beratungsangebote erfreuen sich immer 

größerer Beliebtheit, insbesondere das 

Beratungsangebot zur Patienten-, 

Betreuungsverfügung und Vorsorgevollmacht 

durch unseren Palliativmediziner, Dr. Hans-

Joachim Laugwitz. Daher planen wir für das Jahr 

2025 eine personelle Erweiterung, um der 

steigenden Nachfrage nachkommen zu können.  

Aber auch Angebote zur Trauerbegleitung werden 

wir 2025 verstärkt anbieten.  

 

 
 
Zu den Themen Patientenverfügung aber auch zu 
den hospizlichen- und palliativmedizinischen 
Versorgungsmöglichkeiten in unserer Region hielt 
Dr. Hans-Joachim Laugwitz Vorträge u.a. beim 
Seniorenbeirat in Hemhofen, bei der Wohngruppe 
und den Bewohnern der Laufer Mühle und dem 
Rotary Club Höchstadt. 
 
Zudem durften wir beim „Schoko Event“ des 
Rotary Club Höchstadt in der „Faszination Garten“ 
in Weingartsgreuth unsere Arbeit vorstellen.  
 
Den Erlös dieser Verkaufsaktion, hier wurden 440 
kg Schokolade verkauft, spendeten die Rotarier 
unserem Verein. Besonderen Dank an den 
Rotarier Markus Kühlwein, Geschäftsführer der 
Firma Wawi Innovation GmbH Burghaslach, der 
diese Aktion ermöglichte.  
 

Ehrenamtlicher Einsatz 

Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 

auch dieses Jahr möchten wir Ihnen wieder von den Aktivitäten unseres Vereins berichten und das Jahr 

2024 Revue passieren lassen.  

Unser 20-jähriges Jubiläum, aber auch der Beginn eines neuen Ausbildungskurses waren dabei 

besonders arbeitsintensive Ereignisse. 
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Unverändert unterstützen wir die Arbeit auf der 
Palliativeinheit am Kreiskrankenhaus durch 
regelmäßige Besuche der Patienten, wie auch die 
Teilnahme an den Teamsitzungen.  
Auch dieses Jahr gab es gemeinsam mit dem Team 
der Palliativeinheit wieder den ökumenischen 
Gedenkgottesdienst in der Spitalkirche. Geleitet 
von der Geistlichkeit wird mit den Angehörigen 
der auf der Palliativstation oder in hospizlicher 
Begleitung Verstorbener gedacht. Ein doch 
wichtiger Beitrag zur Aufarbeitung und 
Trauerarbeit. 
 
 
 
 
Bei vielen Aktionen wurde unser Verein mit 
großzügigen Spenden bedacht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nicht zu vergessen, die vielen, vielen kleinen 
Spenden, sei es anlässlich eines Geburtstages, 
Todesfalles oder einfach nur so.  
Herzlichen Dank an Alle, für die Unterstützung 
und Wertschätzung unserer Arbeit. Obwohl wir in  
den letzten 20 Jahren stark gewachsen sind, sind 
wir immer noch ein Verein, der rein ehrenamtlich 
arbeitet, alle Leistungen kostenfrei anbietet und 
der sich allein durch Ihre Spenden und Ihre 
Mitgliedsbeiträge finanziert. 
 

 

 
 
Wir haben jetzt endlich ein eigenes Büro in der 
Steinwegstraße 35 in Höchstadt. Wir teilen uns die 
Räume mit der WBG. Hier finden unsere 
Vorstandssitzungen und Beratungsangebote statt. 
Aber auch unser Equipment und Unterlagen sind 
nun zentral untergebracht.  
 
 

20jähriges Jubiläum 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Januar 2004 wurde unserer Hospizverein 
gegründet.  
Zu Beginn waren es 30 Gründungsmitglieder. 
Inzwischen ist unser Verein auf über 140 
Mitglieder angewachsen. Im Rahmen unseres 
Jubiläums haben wir auch die verbliebenen 23 
Gründungsmitglieder für ihre 20jährige treue 
Mitgliedschaft geehrt. Welch eine großartige 
Unterstützung, Ihnen allen vielen, vielen Dank. 
 
Natürlich feierten wir unser Jubiläum mit einer 
Veranstaltungswoche im November.   
Gestartet wurde mit der Autorenlesung 
„Sterbemund tut Wahrheit kund“ mit Petra Frey 
im Schloßgewölbe Höchstadt. 
Mit viel Gefühl, Herz und feinem Humor erzählte 
die Autorin Geschichten von der Hospizarbeit vor 
und hinter den Kulissen, den besonderen 
Momenten und persönlichen Erlebnissen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Palliativeinheit „Lichtblick“ 

20jähriges Jubiläum 
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Edeka Hahner 
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Kunden spenden 

Flaschenpfand 

 

Schaeffler 

Höchstadt 

von Mitarbeitern 

gesammelte Gelder 

 

 

Rotary Club 

Höchstadt 

Spende der 

Möbel 

 
 

Autorin Petra Frey 
Musikalische Umrahmung 

Manuel Ehlich 



Mit einer Stadtführung  
„Brauchtum rund um den Tod“ ging es weiter. Der 
Tod ist geheimnisvoll. Unzählige Ahnungen 
umkreisen ihn. Was zeigte sein Kommen an? 
Diesen Fragen und vielem mehr ging Dr. Christiane 
Kolbet bei der Stadtführung nach. 
 
Höhepunkt der Veranstaltungswoche war unser 
Festabend am 08.11.2024 in der Fortuna 
Kulturfabrik.  
Mit über 120 geladenen Gästen blickten wir auf 
die Geschichte der Hospizbewegung und der 
Entstehung in Höchstadt zurück. Das 
Rahmenprogramm wurde sehr eindrucksvoll 
durch das Vokalensemble Quindici unter der 
Leitung von Georg Schlee gestaltet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Herz unseres Vereins – langjährige Mitglieder, 
aktive Hospizbegleiterinnen und -begleiter, der 
Vorstand mit Koordinatorin.  
 
 
 

 
Neben unseren Mitgliedern und Aktiven durften 
wir viele Gäste aus Politik, Kirche und Vereinen 
begrüßen.  
Grußworte erhielten wir von Dr. Martin Oberle, 
stellv. Landrat, vom 1. Bürgermeister Gerald 
Brehm und von den Pfarrern Kilian Kemmer und 
Klaus Eyselein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besondere Ehrung erhielt Dr. Laugwitz durch den 
BHPV (Bayerischer Hospiz- und Palliativverband) 
mit der Ehrennadel in Gold, überreicht durch 
seine Vorstandskollegen.  
 
In seiner Laudatio würdigte Reinhard Weiß, 2. 
Vorsitzender, nicht nur sein unermüdliches 
Engagement im Hospizverein, sondern auch seine 
berufliche Zeit als Chefarzt und Palliativmediziner 
im Kreiskrankenhaus St. Anna. Beides ist 
untrennbar miteinander verbunden.  
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Nach einer Informationsveranstaltung zu unserem 
Ausbildungskurs startete die Schulung zum 
ehrenamtlichen Hospizbegleiter dann im Oktober 
2024 mit 16 Teilnehmern. Unter der Leitung 
unserer Koordinatorin Ingrid Springmann und 
unterstützt durch den Vorstand erfolgt an 26 
Abenden und zwei Samstagen mit 110 Stunden die 
Ausbildung nach den Qualitätsanforderungen des 
Bayerischen wie auch Deutschen Hospiz- und 
Palliativverbandes.  
 
Zusätzlich ist ein Praktikum auf der Palliativstation, 
in der ambulanten Pflege und in einem Pflegeheim 
der Region abzuleisten. 
Das bedeutet für uns natürlich eine hohe 
zusätzliche Arbeitsbelastung, da viele der 
Referenten/innen von unserem Verein gestellt 
werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 10. Juli 2025 wird es dann soweit sein. Die 
KursteilnehmerInnen erhalten ihr Zertifikat.  Wir 
erhoffen uns, dass viele unserer TeilnehmerInnen 
aktiv bei uns im Verein bleiben wollen und 
dadurch unser Team eine deutliche Verstärkung 
erfährt. 
Denn nicht selten gibt es mehr Bedarf an 
Begleitungen, den wir wegen fehlender 
Kapazitäten nicht immer erfüllen konnten. 
 
 
 
 
Im Juni findet unsere Mitgliederversammlung 
statt. Wir würden uns freuen, wenn wir Sie auf 
unserer Mitgliederversammlung am 3. Juni im 
Kommunbrauhaus begrüßen dürfen.  

Oder vielleicht sehen wir uns im Oktober anlässlich 
des Welthospiztages. 
Alle Informationen auch zu aktuellen 
Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Internetseite.  
 
Unsere Aktivitäten waren und sind sehr 
umfangreich. Unsere Kernaufgabe, die Begleitung 
Schwerstkranker auf ihrem letzten Weg ist uns nur 
durch den so engagierten Einsatz unserer 
ehrenamtlichen Hospizbegleiterinnen und -
begleiter, sowie unserer Koordinatorin Ingrid 
Springmann möglich.  
 
Ihr seid und bleibt die Seele unseres Vereins! 
Euch allen vielen Dank, wie auch jeden einzelnen 
von Ihnen, unseren treuen Vereinsmitgliedern.  
 
Bleiben Sie uns bitte weiterhin treu und 
unterstützen Sie unsere Aufgabe.  
 

Mit freundlichen Grüßen und bleiben Sie gesund  
Ihr 
 
 

 
Dr. med. Hans-Joachim Laugwitz 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausbildungskurs 

Ausblick 

 

v.l. Dr. Hans-Joachim Laugwitz 1. Vorsitzender, 

Ingrid Springmann Koordinatorin, Dr. Michaela Wedel 

Schatzmeisterin, Reinhard Weiß 2. Vorsitzender, Elke Kind 

Schriftführerin 

Hospizverein Höchstadt  

und Umgebung e.V. 

Postfach 125 

91312 Höchstadt 

 

 

 

 

 

Möchten Sie zukünftig unseren Mitgliederrundbrief und 

weitere Informationen digital erhalten, teilen Sie uns 

bitte Ihre Mailadresse mit.  

 
Hospiz_verein_hoes 


